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HAUSSEGNUNG am Fest 

ERSCHEINUNG DES HERRN 
 

Beginn beim Herrgottswinkel 

V: Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn 

A: der Himmel und Erde erschaffen hat.  

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. 

 

V: Herr komm mit deinem Frieden in dieses Haus und zu 
allen, die hier wohnen.   

V: Herr Jesus Christus, du hast verheißen: Wo zwei oder 
drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen. Herr, erbarme dich unser  
A: Herr, erbarme dich unser.  

V: Du hast versprochen, dass Gott jedes Gebet erhört, das 
wir in deinem Namen an ihn richten. Christus, erbarme dich 
unser.  
A: Christus, erbarme dich unser.  

V: Du hast uns durch deinen Tod und deine Auferstehung 
zu Mitbürgern der Heiligen und zu Hausgenossen Gottes 
gemacht. Herr, erbarme dich unser.  
A: Herr, erbarme dich unser. 



V: Jesus, wir loben und preisen dich, denn du bist ein 
Mensch geworden wie wir. Du kennst unsere Sorgen und 
unsere Freuden. Du warst oft zu Gast in verschiedenen 
Häusern: bei Petrus, bei Zachäus, bei Marta, Maria und 
Lazarus …  

Komm auch zu uns. Wir bitten dich um deinen Segen für 
unser Haus: Für uns, die wir hier leben und für die 
Menschen, die bei uns zu Gast sind. Wir wollen füreinander 
da sein: in Momenten der Freude und des Leides. Wir 
wollen einander helfen und dienen, so wie du es uns 
vorgelebt hast.  
A. Amen.  

Worte aus der Heiligen Schrift:  

Halte deine Augen offen über diesem Haus bei Nacht und 
bei Tag, über der Stätte, von der du gesagt hast, dass dein 
Name hier wohnen soll. (1 Kön 8,29a)   

 

Beim Entzünden der Kerze: 
Auf, werde Licht, Jerusalem; denn gekommen ist dein Licht 
und die Herrlichkeit des Herrn geht strahlend auf über dir! 
 

Beim Auflegen des Weihrauchs 
 

Die Weisen aus dem Morgenland haben dir ihre kostbaren 
Gaben gebracht: Gold, Weihrauch und Myrrhe. Nimm auch 
von uns die Königsgabe des Weihrauchs und erfülle, so wie 
der Duft des aufsteigenden Weihrauchs, unser Haus mit 
dem Segen deines Wohlgefallens. So wie er unser Haus 
durchdringen wird, so durchdringe du, o Jesus, unser 
ganzes Leben mit deiner Liebe. 

 
Himmlischer Vater, lass uns aus der Kraft des Glaubens und 
der Hoffnung leben, wenn Krankheit und Leid bei uns 
einkehren. Lass uns nicht mutlos werden und Heilung 
erfahren.  
A. Wir bitten dich, erhöre uns.  
 

Himmlischer Vater, schenke den Obdachlosen und den 
Flüchtlingen ein Zuhause.  
A. Wir bitten dich, erhöre uns.  
 
Himmlischer Vater, erbarme dich über unsere Lieben in der 
Ferne und gib uns allen ein gesegnetes, neues Jahr. 
A. Wir bitten dich, erhöre uns 
 

Himmlischer Vater, schenke unseren verstorbenen 
Verwandten deine Erlösung und führe sie in dein Vaterhaus. 
 A. Wir bitten dich, erhöre uns.  
 
Lasset uns beten, wie der Herr uns zu beten gelehrt hat: 
Vater unser....  
 
Als die Apostel hinter verschlossenen Türen versammelt 
waren, trat der Herr in ihre Mitte und sprach: Frieden 
hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. Dieser 
Friede des auferstandenen Herrn soll auch die Mitte dieses 
Hauses sein. Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. 
Amen.  

 

 

 

 

 

 



Rückkehr zum Herrgottswinkel 
 

Der Hausvater betet: 
 

Herr Jesus Christus, 
wir sind in deinem Namen durch unser Zuhause gegangen. 
Nun sei du der Herr! Um deiner Heilstaten willen, die wir 
verehren, lass die Kraft deines Segens bei uns bleiben. 
 
Denn um unseres Heiles willen, bist du Mensch geworden, 
haben dir die Weisen aus dem Morgenland gehuldigt, ließest 
du dich von Johannes im Jordan taufen, hast du den 
Brautleuten Wasser in Wein verwandelt, hast du um unserer 
Erlösung willen den Tod am Kreuz erlitten, bist am dritten 
Tag siegreich von den Toten erstanden und in den Himmel 
aufgefahren. 
 

Fürbitten 
 

So bitten wir dich:  
 
Himmlischer Vater, wir haben dieses Haus gesegnet, damit 
du bei den Menschen bist, die hier wohnen. Geleite sie auf 
ihrem Lebensweg in schweren und frohen Tagen.  
A. Wir bitten dich, erhöre uns.  
 

Himmlischer Vater, in diesem Haus sind Gäste stets 
willkommen. Sie werden Freude und Glück in dieses Haus 
tragen. Wir bitten dich Herr, schenke den Menschen, die hier 
wohnen, auch die Kraft, die Tür denen zu öffnen, die Hilfe 
und Trost suchen.  
A. Wir bitten dich, erhöre uns.  

 

 
An der Haustüre 

 
V: Durch die Liebe unseres Herrn Jesus Christus – der 
Mensch geworden ist, um uns die Tür zum Himmelreich 
aufzuschließen – sei diese Türe unseres Hauses gesegnet 
und geweiht. Nichts soll hier ein- und ausgehen, was aus 
des Teufels List und Trug seinen Ursprung hat. Was 
hingegen aus der Liebe Gottes kommt oder um der Liebe 
Gottes Willen Einlass begehrt, dem soll sie allezeit offen 
stehen. 
 
Jesus Christus hat von sich selbst gesagt: Ich bin die Türe, 
die Pforte des Lebens. Dieses Haus soll für den Herrn und 
seine Botschaft stets offen sein. 
 
A: Im Namen des Vaters + und des Sohnes + und des + 
Heiligen Geistes. Amen 
 

Küche 

Durch die Liebe unseres Herrn Jesus Christus sei gesegnet 
Küche und Herd, die der Zubereitung des täglichen Mahles 
dienen. Gesegnet sei die dienende Liebe, die hier schafft. 
Alles, was sie bereitet, gerate gut und gedeihlich für alle, die 
es genießen. Der Herr, das lebendige Brot, das allein zu 
sättigen vermag, bewahre uns vor Hunger des Leibes und 
erhalte uns den Hunger der Seele nach den ewigen Gütern. 
 
A: Im Namen des ... 
 
 
 
 



Stube 
Durch die Liebe unseres Herrn Jesus Christus, der als unser 
Bruder und Freund unter uns gewohnt hat, sei gesegnet 
diese Stube und alles, was da ist. Neid und Zwietracht sollen 
keinen Platz haben. Es mögen fern bleiben Kummer und 
Sorgen. Es mögen bei uns wohnen Glaube, Liebe, Hoffnung, 
Friede, Eintracht, Ehrfurcht, Geduld, Güte und Fröhlichkeit.  
Unser Herr Jesus Christus sei allezeit bei uns als unser 
liebster Gast, damit sich sein Wort erfülle: „Wo zwei oder drei 
in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter 
ihnen.“ 
 
Im Namen des ... 
 

Schlafzimmer der Eltern 
Durch die Liebe unseres Herrn Jesus Christus sei dieses 
Zimmer gesegnet und geweiht.  
Herr Jesus, Du selbst hast durch den Besuch der 
Hochzeitsleute zu Kana das Geheimnis der Ehe gesegnet. 
Segne dieses Zimmer und lehre uns immer mehr verstehen, 
dass das innerste Wesen der Liebe die Hingabe ist. Hilf uns 
immer neu zu verzeihen und aus der Kraft des Glaubens in 
Treue zueinander zu stehen. 
Friede soll hier wohnen, Lust für Leib und Seele, heilige 
Ehrfurcht, Liebe, keusche Kraft und Segen der Fruchtbarkeit. 
Das schenke uns die Liebe des Herrn und die Fürsprache 
Mariens und aller heiligen Väter und Mütter. 
 
Im Namen des ... 
 

Kinderzimmer 
Durch die Liebe unseres Herrn Jesus Christus, der die 
 

 
Kinder liebend in die Arme schloss, sei gesegnet dieses 
Zimmer der Kinder. Es herrsche darin Frohsinn und 
ungetrübte Freude und göttliches Wohlgefallen bleibe über 
allem fröhlichen Spiel und Treiben. Schenke deinen 
besonderen Schutz und Segen unseren Kindern, die in 
diesem Zimmer sich ausruhen und für einen neuen Tag 
erholen. Bewahre sie vor unruhigen Träumen. Lass sie in 
deiner Geborgenheit ruhig schlafen, damit sie mit neuer 
Kraft und Freude erwachen. Unsere Gottesmutter Maria 
breite darüber ihren Mantel aus. 
 
Im Namen des ... 
 

Badezimmer 
Durch die Liebe unseres Herrn Jesus Christus sei gesegnet 
dieser Raum, in dem wir uns pflegen und waschen. Deine 
Schöpfung ist wunderbar. Als du den Menschen geschaffen 
hast, sprachst du: Es ist sehr gut! Herr, so wollen auch wir 
uns selbst sehen und annehmen. Wir bitten dich schenke 
uns Gesundheit für Leib und Seele. 
 
Im Namen des … 
 

Arbeitsraum 
Durch die Liebe unseres Herrn Jesus Christus sei gesegnet 
dieser Raum und alle Arbeit, die darin geschieht. Er, von 
dem alle guten Gedanken und rechten Werke herkommen, 
sei Anfang und Vollendung unsers Schaffens.  
 
Im Namen des ... 


